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Kurzübersicht zum Forschungsprojekt  

„Kernaufgaben der Pflege in der stationären Allgemeinpsychiatrie“ 

 

Hintergrund: Die Beschreibung des Aufgaben- und Tätigkeitsprofils der psychiatrischen Pflege ist zum 
einen eine Voraussetzung für eine adäquate pflegerische Personalbemessung; zum 
anderen ist sie eine Voraussetzung für die intraprofessionelle als auch die 
interprofessionelle Abgrenzung der Aufgaben- und Tätigkeitsbereiche im klinischen 
psychiatrischen Setting. Es können zwar einige Studien identifiziert werden, welche die 
Beschreibung der Aufgaben und Tätigkeiten der psychiatrischen Pflege fokussieren, diese 
Untersuchungen bedürfen allerdings einer auf klinischer, theoretischer und 
wissenschaftlicher Expertise beruhenden Systematisierung und inhaltlichen Validierung. 
 

Zielsetzung: 
 

 Konsentierung und Priorisierung der aus der Literatur identifizierten Aufgaben und 
Tätigkeiten der Pflege in der stationären Allgemeinpsychiatrie 

 Zuordnung der adäquaten Qualifikationsniveaus zu den konsentierten Aufgaben und 
Tätigkeiten der Pflege in der stationären Allgemeinpsychiatrie 

 
Vorgehensweise: Die Untersuchung wird von der Abteilung „Forschung und Entwicklung Pflege“ des 

Zentralinstituts für Seelische Gesundheit durchgeführt. Mittels sogenannter Delphi-
Befragung sollen die oben beschriebenen Ziele erreicht werden. Hierbei handelt es sich 
um ein Verfahren zur Konsensfindung. Konkret bedeutet das, dass wir Ihnen in einem 
Online-Fragebogen zu unterschiedlichen Themengebieten unterschiedliche Aufgaben und 
Tätigkeiten der Pflege für die stationäre Allgemeinpsychiatrie beschreiben, welche Sie 
dann auf einer 5-stufigen Skala („stimme gar nicht zu“ bis „stimme voll zu“) bewerten. 
Hierbei ist es wichtig, dass Sie nicht bewerten, welche Aufgaben und Tätigkeiten Sie denn 
gerade in Ihrem Berufsalltag durchführen. Vielmehr sollen Sie alle Aufgaben und 
Tätigkeiten, welche von pflegerischem Personal über alle Qualifikationsniveaus hinweg 
durchgeführt werden sollten (vom Pflegehelfer über Pflegende mit Fachweiterbildung bis 
hin zu Pflegenden mit Hochschulabschluss) in Ihre Bewertung mit aufnehmen. Sie werden 
pro Befragungsrunde ca. 4 bis 6 Wochen zur Beantwortung der Fragebögen haben. 
 
Wenn mit Hilfe der Delphi-Befragung ein gewisser Konsens erreicht wurde, wir also einen 
Konsens darüber haben, welches die Aufgaben und Tätigkeiten von Pflegenden in der 
Allgemeinpsychiatrie sind bzw. sein sollten, wird eine letzte Befragungsrunde 
durchgeführt. In dieser werden Sie gebeten, den jeweiligen Aufgaben und Tätigkeiten die 
jeweiligen Qualifikationsniveaus zuzuordnen. Hieraus sollen Empfehlungen hinsichtlich 
der für die jeweiligen Aufgaben notwendigen Qualifikationsprofile abgeleitet werden. 
Hierzu werden Sie jedoch gesondert informiert. 
 

Mögliche 
Ergebnisse: 

Es wird davon ausgegangen, dass ein Konsens hinsichtlich der Kern- bzw. Regelaufgaben 
der Pflegefachpersonen in der stationären Allgemeinpsychiatrie erarbeitet wird, welche 
den vom ICN beschriebenen Kompetenzprofilen der Pflege zugeordnet werden können. 
Die Ergebnisse können als Grundlage für weitere Forschungs- und Praxisprojekte 
herangezogen werden (u.a. Personalbemessung oder Weiterentwicklung des Kompetenz- 
und Qualifikationsmodells der psychiatrischen Pflege). 
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